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Jutelligenz-Blall 
für das Großherzogthum Poſen. 


Intelligen⸗Comtoir im Bosthause. 


N 261. Freitag, den 31. October 1834. 


1 


Angekommene Fremden vom 28. October. 
Hr. Kaufmann Wiljemars aus Thorn, l. in No. 165 Wilh. Str.; Hr. 


Landrath v. Haza aus Obornik, Hr. Oekonomie⸗Kommiſſarius Martyſzewski aus 


Pleſchen, Hr. Pächter v. Radonski aus Mſzyczyne „ Hr. Gutsb. v. Koſzutski aus 
Ryczywol, Hr. Gulsb. v. Mielzynski aus Nirchanowo, Hr. Gursb. o. Mielzynski 
aus Zytowiecko, Hr. Gutsb. v. Mycielski aus Dembno, Fr. Gutsb. v. Biako⸗ 
blocka aus Krzyslic, l. in No. 243 Breslauerſtr., Hr Gutsb. v. Nierzychowski 
aus Zylic, Fr. Gutsb. v. Bieganska aus Potulice, Fr. Gutsb. vo. Mielzynska aus 
Juin, l. in No. 394 Gerberſtr.; Fr. Gut sb. v. Makows aus Gogolewo, Hr. 
utsb. o. Prusfi aus Gral, Hr. Partik. v. Pagowski aus Sokolnik, Hr. Kondukt. 
Heinemann aus Koſten, l- in No. 163 Waſſerſtr.; Hr. Kaufm. Landſchoff aus 
Schwerin a/ W., Hr. Kaufm. Schwarſenski aus Wronke, Hr. Kaufm. Salomanski 
aus Meuſtadt, Hr. Kaufm. Joski aus Birnbaum, Hr Kaufm. Keiler aus "Schwer: 
ſenz, I. in No. 20 St. Adalbert; Hr. Pächter Kempf aus Czechy, l. in No. 33 
Walliſchei; Hr. Gutsb. v. Swiſzulski aus Koſzuty, l. in No. 391 Gerberſtr.; Hr. 
Kaufm. Schreiber aus Rogaſen, Hr. Pächter Nechrebecki aus Bruſtkowo, Hr. 
Gulsb. v. Swinarski aus Stawno, l in No. 384 Gerberſtr.; Hr. Gutsb. v. Tas 
czanowski aus Choryn, Hr Juſtizs Kommiſſarius Martini aus Graͤtz, Hr. Kaufm. 
Elbers aus Breslau, l. in 1 St. Martin; Fr. Generalin v. Dabrowska aus Win⸗ 
nagöra, l. in No. 25 1 Breslauerfir.; Hr Ober- Landesgerichts⸗Refer. Wagner 
aus Schneidemühl, l. in No. 165 Wilh. Str.; Hr. Erbherr v. Rappard aus 
Pinne, l. in No. 141 Friedrichsſtraße. I? 
2 Vom 29. October. N f 
Hr. Landrath Zaydler und Hr. Kaufm. Lewandowski aus Samter, die Hrn. 
Kaufleute Drogand und Baum und die Hrn. Gutsb. Hempel und Baum aus News 


morkt, l. in No. 384 Gerberſtraße; Hr. v. Grävenik, Lieutenant im 3. Huf Meg. 
aus Litthauen, Hr. Kaufm. Boas aus Kurnik, Hr. Pächter Dyniewicz aus Mala⸗ 


chowo, l. in No. 391 Gerberſtraße; Hr. Landrath Liebeskind aus Koſten, Hr. 


Gutsb. v. Radolinski aus Jarocin, l. in No. 99 Hälbdorf; Hr. Gutsb. v. Urba⸗ 
nowski aus Gaworki, l. in No. 251 Breslauerſtraße; Hr. Gutsb v. Koſzutski aus 
Wargowo, Hr. Gutsb. v. Broniſz aus Staw, l. in No. 394 Gerberſtraße; Hr. 
Pächter Wendorf aus Kl. Guttow, Hr. Probſt Twardowski aus Gozdowo, l. in 
No. 154 Buͤttelſtraße; Hr. Kommiſſarius Nowacki aus Neudorf, l. in No. 136 
Wilhelmsſtraße; Frau Gutsb. v. Czachorska aus Ocleſzyn, Frau Gutsb. v. Mie⸗ 
rzynüska aus Chlewisk, l. in No. 168 Waſſerſtraße; die Hrn. Kaufleute Casper, 
Velgard und Lyon aus Filehne, die Hrn. Kaufleute Subezynski, Holländer und 
Peiſer aus Samter, Kr. Kaufm. Gottheil aus Rackwitz, Hr. Kaufm. Groß aus 
Obornik, (. in No. 20 St. Adalbert; Hr. Kaufm. Stone aus Frankfurt g. d. O., 
l. in No. 243 Breslauerſtraße; Hr. Raufar. Gombinski aus Lubraniec, Hr. Kaufm. 
Wiener aus Krotoſchin, Hr. Kaufm. Abraham aus Filehne, l. in No. 350 Juden⸗ 
ſtraße; Hr. Kaufm. Cichoſzewski aus Gratz, Hr. Gutsb. Gundler und Hr. Propl⸗ 
uator Danziger aus Popowo, l. in No. 94 St. Adalbert. 


1) Avertiſſement. Fuͤr das in der 
Stadt Schubin unter No. 65. belegene, 
den Martin und Eliſabeth Piehlſchen 
Eheleuten zugehorige, auf 406 Rthlr. 
10 Sgr. abgeſchaͤtzte, nothwendig zu 
ſubhaſticende Grundſcͤͤck, iſt ein Meſſt⸗ 
gebot von 175. Rihlr. abgegeben. 

Es werden deshalb die unbekannten 
Juhaber der aus dergleichen Schuldver⸗ 
ſchreibung vom 1. October 1793. Ruhr. 
III. No. 2. des gedachten Grundſtuͤcks 


für das adliche von Mycielskiſche Patri⸗ 


moniale Gericht und deſſen Schrbderſche 
Pupillen⸗Maſſe eingetragenen 33 Rthlr. 
nebſt Zinſen, aufgefordert, ſich im Ter⸗ 
mine den 30. December c. vor dem 
Herrn Landgerichts-Aſſeſſor Knebel Vor: 


mittags 10 Uhr in unferm Junſtructions⸗ 


Obwieszczenie. Za nieruchomost 

w mie$cie Szubinie pod Nro. 65, po- 

4oZong, do Marcina i Eläbiety Piehl 
‚malZonköw nale2aca, na 406 Tal. 
10 sgr. oszacowang, w drödze ko- 

niecznéy subhastacyi subhastowang 

‚podane zostalo pluslicitum w summie 
175 Tal. Z 1850 powodu wlasciciele 

niezuaiomi zobligacyi Sadoweyzdnia 
1. Pazdziernika 1793 roku pod Ru- 

bryka III. Nro. 2. rzecZoney, nieru- 
chomosci dla Sadu patrymonialnego 
Ur. Mycielskiego z tego Sadu massy 
pupillarnéy Schroedera zaintabulo. 
-wanych 33 Tal. wraz 2 prowizyg, 
wzywaig sie, aby w terminie na 
dzien 30. Grudniar.b. przed Ur, 
Knebel Assessorem Szdu Ziemiat- 


en nn — 


— — 


———— 


— 
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Zimmer über die Einwilligung in den 
ſchlag entweder perſbnlich oder durch 


einen geſetzlich zulaͤſſigen Bevollmaͤchtig⸗ 


ten, wozu ihnen die Juſtiz⸗Commiſſarien 
Vogel, Rafalski und Schoͤpke vorgeſchla⸗ 
gen werden, zu erklären, widrigenfalls 
dieſer ertheilt werden, und nach Befrie⸗ 
digung des Kaufgeldes die Löschung der 
eingetragenen Forderungen, ohne daß 
es der Production der Documente über 
die ausfallenden bedürfe erfolgen wird. 


Bromberg, den 5. Auguſt 1834. 


skiego o godzinie rot&y przed polu- 
dniem w naszey izbie instrukcyiney 
wyzuaczonym, wzglgdem przybieia, 
albo osobiscie lub tea przez prawem 


dozwolonego pelnomocnika, na ktô- 
rego im sie komınissarze sprawiedli- 


wosci Vogel, Rafalski i Schoepke 
przedstawaig, deklarowali sig, ina- 
cz6y bowiem prazybicie udzielone 
bedzie, i po ztozeniu summy kupna 
wymazanie zaintabulowanych preten- 
syi bez zloZenia nawet dokumentöw _ 
wzglgdem spadaigcych nastapi. 
Eydgoszez, d. 5. Sierpnia 1834. 


Königl. Preuß. Landgericht. Krol. Pruski Sad Ziemianski, 


2) Bekanntmachung. Es follen 
die in der Stadt Betſche im Meſeritzer 
Kreiſe, früher unter der No. 29 jetzt 30 
und 31 gelegenen, den Gebruͤdern Joſeph 
und Bernhard Lis gehbrigen, 107 Rtlr. 


19 Sgr. 6 Pf. taxirten beiden Wohn⸗ 


haͤuſer nebſt einem Nebengebäude und 
11 Ackerſtücken, ſo wie ein dazu gehbri⸗ 
ges auf 125 Rthlr. gewürdigted Quart 
Acker, im Wege der Execution offentlich 
an den Meiſtbietenden in dem hier am 
27. Jebrugf f. anſtehenden Terminen, 
der peremtoriſch iſt, verkauft werden, 
wozu wir Käufer einladen. 
Die Taxe und die Kaufbedingungen 
konnen in unſerer Regiſteatur eingeſehen 
werden. 


Zu dem obigen Termine werden zu 8 
tes wszyScy ei; ktörzy do uspomnio - 


alle diejenigen vorgeladen, welche 
an das genannte Grundſtuͤck aus irgend 


Obwieszezenie. Domy dwa mie- 
szkalne w ıniescie Psczewie powiecie 
Miedzyrzeckim, dawniéy pod licabg 


29 teraz 30 i 31 lezgce, braciom Jo- 


zefowi i Bernardowi Lis nalezace i 
sadownie na 107 Tal. 19 sgr, 6 fen. 
ocenione, bgda drogq exekucyi wraz 
2 domem pobocznym 11 kawalami 
roli i do nich nalez geà kwartq; roli, 
na 125 Tal. oceniong, w terminie 
na dzie n 27. Luvego-r. b. tu wy. 
znaczonym, publiczuie naywigeey 
daigcemu przedane. Chee kupienia 
maigey, wzywaig sig nan niniey- 
zem. Taxg i warunki kupna co» 


„dziennie w Registraturze naszéy 
‚przeyrze6 mona. 


Na termin powyzszy waywaig sig 


nego gruntu ziakièykolwiek przyczy- 


1 


einem Grunde einen Realauſpruch zu ha⸗ 
ben vermeinen und es wird ihnen die 
Waraung geſtellt, daß ſie bei unterlaſſe⸗ 
ner Meldung mit allen ihren et oanigen 
Auſpruchen au das Grnueſtück werden 
präcludirt, und ihnen deshalb ein ewi⸗ 
ges Stillſchweigen wird auferlegt werden. 


Meſeritz, den 22 September 1834. 


Königl. Preuß. Landgericht. 


3) Bekanntmachung Es ſoll das 
in der Stadt Betſche im Meſeritzer Kreiſe 
unter der No. 57 jetzt 60 belegene, dem 
Burger Anton Kolezyk gehörige, 349 
Rthlr. ro Sgr. taxirte Wohnhaus nebſt 
3 Ställen, einer Scheune, einem hinter 
dem Hauſe befindlichen Obſtgarten, ei⸗ 
nem Quart Acker, 6 Ackerflecken und 
einem Grabegarten, im Wege der Exe⸗ 
cution oͤffentlich an den Meiſtbietenden 
in dem hier am 27. Februar f an 
ſtehenden Termine, der peremtoriſch iſt, 
verkauft werden, wozu wir Käufer ein⸗ 
laden. f a 


Die Taxe und die Kaufbedingungen 
kdunen in unſerer Regiſtratur eingeſehen 
werden. Be ) 

Zu dem obigen Termine werden zus 
gleich alle diejenigen vorgeladen, welche 
an das obengenannte Grundftü aus ir⸗ 


gend einem Grunde einen Realanſpruch 


zu haben vermeinen, und es wird ihnen 
die Warnung geſtellt, daß ſie bei unter⸗ 
laſſener Meldung mit allen ihren etwas 
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x 


ny pretensyg Tzeczowg mie mniema. 
ia, przestrogg, iz w razie niezgto- 
szema SIE z wszysckiemi swemi bydz 
moggceini do geunm tego zadaniami, 
2 naloZeniem. im wiecznego tmilcze- 
nia; zostang wyluszezeni. 


Miedzyrzecz, d. 22. Wrzes, 1834. 
Krölewsko-Pruski Sad Ziemianski, 


Obwieszezenie, Dom mieszkalny 
w miescie Pszczewie powiecie Mic- 
dzyrzeckim, dawniey pod liezb 57 
teraz 60 lezacy, Antoniemu Kolk. 
czykowi obywatelowi nale2acy, i sg- 
downie na 34g Tal. 10 sgr. ocenio- 

ny, badaie Joga exekucyi, vraz z 
trzema stay niami, stodolà, sadem 
z2 domem sie znayduigcym, iedng 
kwartg roli, 6 kawalami roli i ogro- 
dem kopalnym, w terminie na dzien 
27. Lutgo r. p. tu wyznaczonym, 
publiczuie naywigcey daigeemu pre- 
dany, Chæé kupienia maigey wzy- 
waig sig nen ninieyszem. i 

Taxe i warunki kupua codziennie 
w Registraturze naszey przyrze& mo. 
Zna. f 25 

Na termin ‚powy2s?y wzywaig sig 
te2 wszyscy ci, ktörzy do us pomnio. 
nego gruntu 2 iakieykolwiek przy- 
ezyny pretensy3 Tzeczowg: mie& 
mniemaig, 2 przestrogg, iz wrazie 
niestawienia sie, z wszyStkiemi swe- 
mi byd2 mogacemi do gruntu tego 


— 400 


nigen Anſprüchen an das Grrndſtüͤck 
werden präcludirt, und ihnen deshalb 
ein ewiges Stillſcheigen auferlegt werden. 
Meſeritz, den 22. September 1834. 

Königl. Preuß. Landgericht. 


4) Bekanntmachung. Der evan⸗ 
geliſche Prediger Carl George Grützma⸗ 
cher und die verwittwete Frau Riſa Ida 
Angelika Gronbach geborne Cumitz, ha⸗ 
ben in dem am heutigen, vor ihrer Ver⸗ 
ehelichung errichteten Vertrage, die Ge⸗ 
meinſchaft der Güter und des Erwerbes 
unter einander ausgeſchloſſen. ä 
Dies wird zur dffentlichen Kenntniß 
gebracht. x x 
Schönlanke, den 14. Oktober 1834. 
Königl. Preuß. Friedensgericht. 
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8 2 sonen . 
7 


Bekanntmachung. Am goſten 


don 
Di ber c. Vormittags 10 uhr 
werden bei uns die alten unbrauchbaren 
Akten, welche 4 Centner wiegen, mei . 
bietend verkauft werden. | 


Wongrowitz, den 23. Oktober 1 834. 
Königl, Preuß, Friedensgericht. 


6) Steckbrief Heute Macht ſind List gonezy. Daisieyszd 
Wade 
Verbrecher mittelſt gewaltſamen Aubruchs 


nachſtebende, weiter unten 


aus dem hieſigen Gefängniffe entſprungen: 


Zadaniami, 2 naloZeniem im wiecz- 
nego milczdnia, zostana wyluszezeni. 
Misdzyrzecz, d. 22. Wrzes, 1834. 
r 
Krölewsko-Piunki S4 Ziemiätski, 
Ba N 
Obwieszezenie. 'JPan Karöl Je» 
125 Grützihacher Xigdz. ewangelicki 
i owdo riala Päni Risa Ida Angelika 
Gronbach z domu Kunitz, bboie 2 
Czarkowä, ugodq przed Whiyscrem 
‚w luby dziszawarig, wspölnos6ma- 
iatku i dorobku migdzy soba wyla- 
“zyli,' eo sig 'ninieysz&m do publi- 
‚czney podaie wiadomosci, 
Trzeianka, dnia 14. Pazdz. 1834. 
Krel. Pruski Sad Pokoju. 
Bang enn 4153 7 Nu 


— . er 
Obwieszezenie. 'W dniu 2otym 
Listopadar, b. godzinie Totey 
przed potudniem bedg u nas stare 
nie potrzebne akta, ktöre 4 centnary 
waza, przez publiczna lieytacyz 
spraedene. 8 f 
Wagrowiet, dn. 23. Pazdz. 1834. 
Krol. Pruski Sad Pokozu. 


1＋ 
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noey 
zbiegli nité) wymienieni 1 opisabi 
2bro 57 2 wigzienia' tuteyszego 


— 
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1) der Karl Pruſi nowski, ; 
2) der Andreas Brandt, 
3) der Ignatz Brzuſzkiewicz. 2 


Von dieſen iſt beſonders der Karl Pru⸗ 1 


ſinowski ein „geſäbrlicher Verbrecher, der 
erſt vor Kurzem aus dem Zuchthauſe aus 
Rawicz entlaſſen worden iſt, wo er drei 


Jahre eingeſeſſen hat. 
Wir erſuchen alle Civil und Mllitair⸗ 


Behörden, auf die oben. genannten Ver⸗ 
brecher vigiliren und fie im Ergreifungs⸗ 
falle an uns abliefern. zu laſſen. y 


Wongrowitz, den 27. Oktober 1834. 


Königl. Preuß. Friedensgericht. 


Signalemen t 5 


des Carl Pruſinowskl. 

10 Geburtsort, Labiſchin; 

2) Aufenthaltsort, unbeſtimmt; 
3) Religion, katholiſch; 

4) Alter, 29 Jahr; 

5) Größe, 5 Fuß 3 30% 
6) Haare, blond 

7 Stirn, hoch; 181811 

8) Augenbraunen, gelblich; ** 

9) Augen, blau; 
10) Naſe, ſtark; 88 
11) Mund gewöhnlich; eee 


E 


12) Bart, blond z. N teik x 
13) Zähne, gut; 
14) Kinn, nal; 


15) Geſichts bildung, 


16) Geſi ichtsfarbe, geſund; ER 2 = 
279 Geſtalt, unterſetzt; 


18) Sprache, deutſch und warne, 8 


910 


N 1) 1 Prusfiiowskt, ” 

2) Andrzey Brat. it, 
3) Ignacy Bizusrkiewicz, 
Z tych, jest osobliwie Karöl Bra 
sinowski niebezpiecznym 2brodnia- 
rzem, ktöry w domu poprawy u Ra- 
wiczu trzy lata siedziat i nie dawno 
puszezonym zostal. 

Wszysıkie wiadze tak cy ihre? iako 
i woyskowe upraszamy, aby na wy⸗ 
mienjonych »brodhiärzy baczne oko 
mialy, aw razie ich przytrzymania, 
nam ich odstawié raczyly. 
Wagrowiec, dn. 97. Päzdz. 1834. 
Kol. 85 82d eee 


100 Veſondere Kiimzeichen, eine kahle 


r ven een Air 8 


Ein grau tuchener Mantel mit weißem 
Boy gefuͤttert und mit einem Kragen, 
ein blautuchener Leibrock mit gelben blan⸗ 


ken Knöpfen und ſchwarz mancheſternen 


Kragen, ein Paar grau tuchene Militair⸗ 
Hoſen, eine ſchwarz mancheſterne Weſte, 


ein roth und gelb geblümtes Halstuch, 


ein leinenes Hemde, ein Paar Nalbſtie 


feln, ein as 


* Signatement, 

des Andreas Brandt. 
1) Geburtsort, Smogulsdorf; 
2) Religion, evangeliſch; 


pr 


3 Alter, 45 Jahr; 


A) Grdße, 5 Fuß 2 Zoll; 


„2A Haare, dunkelblond; ; un 


ee Ba 


ä— nneugeuuisiee 
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60 Stirn, bedeckt: 0 Rellsion ) dotholſch 
7) Augenbraunen, dunkelblond 5) Stand u. Gewerbe, Böchſenmacher; 
8) Augen, hellgrau; 85 N 72 15 6) Alter, 28 Jahr; 

99 Naſe, laͤnglich ſpitz 7) Größe, 5 Fuß 3 Zoll 2 Strich; 


8) Haare, dunkelblond; 


10) Mund, breit; 
9) Stirn, rund; 


11) Bart, dle; . San tts 3 * 
ra) Zähne, gut; 10) Augenbraunen, duell 


13) Kinn, rundz⸗ ih 10; Na 3 ag hellblau; 
14) Geſichtsbildung laͤnglich 12 er 
13) ee geſund; 10) Mund, 15 BR, 
16) Geſtalt, unterſetzt; A) Bart, weiß, raſirt und Schnur⸗ 
17) Sprache, polniſch und deutsch; bart im Entſtehen; 
5 Beſondere Kennzeichen, am rechten 15) Zaͤhne, geſund } 
Daß die Narbe eines 8 16) Kinn, kund c 

Bekleidung. 17) Geſichtsbildung, Brno, 

Eine grau tuchene Jacke mit weißen 'r8) Geſichtsfarbe, blaß; 
blanken Pndpfen, weiß leinene Beinklei⸗ 199 Geſtalt, unterſetzt und schlank; 
der, dergleichen Hemde, ein altes bun⸗ 20) Sprache, deutſch und polniſch; 
tes Halstuch) ordinaire er eine 21) rg Renmanhen 4 keine 


Bias 88 Nute mit En 311 ?: 8 15 
nei 5 n 1 2 nu 3 urg Bekleidung. den ein 
i Sade Wee b 7225 => ö 
bes Er eehte 5 1 Gran ine Er Sammt⸗ 
) Geburtsort, Exin; ragen, grau tuchene Weſte, ſchwarz 
2) Vaterland, Großberzogthum poſen; Aus 1 25 an Si nt 
n e mit rothe n un 
3) 3 Bozeczin bei N gewöhnliche Sal 
＋ a N er a 8 


Hy Beben TEEE, 35 Verpachtung des der Siefigen Sohgengitbe 
‚gehörigen‘ Schießhauſes und der dazu gehbrigen Pertinenzien und Berechtigungen, 
baden wir einen Termin auf den 17 Novem ber d. J. Nachwittags 3 Uhr in 
dem gedachten Hauſe anberaumt, zu welchem Pachtliebhaber hiermit eingeladen 
werden. Die Ficitationd = Bedingungen konnen bei den Unterzeichneten eingeſehen 
werden. Poſen, den 10. October 1834, 

Die Vorſteher der Schützengilde. 
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8) 5 Meine Niederlaſſung hierſelbſt, sub No. 184 Buker⸗Straße zeige ich Einem 
hohen Publiko ergebenſt an. Grätz, den 1. October 1834. = 
Dre Moffe, prakt. Arzt und Accoucheur. 


142 8 er” 
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9) C. Thiele, Königlichen: approbirter Zahnarzt und Lehrer der Technik der 
Zahnarzneikunde aus Berlin „empfiehlt. ſich einem hohen. Adel und gehrten Publi⸗ 
kum in allen Zahnkrankheiten, ſo wie zum Aus füllen hohler Zaͤhne mit edlem Me⸗ 
tall und Reinigen der Zähne, vorzüglich aber zur- Aufertigung aller kuͤnſtlichen 
Zahnarbeiten, ganzer Rateliers ſowohl, als Garnituren und einzelner Zaͤhne. Im 
Herausnehmen ſchadhafter Zaͤhne und allen vorkommenden Muudoperationen darf 
ich mich einer beſondern Ausführung erfreuen. — Nächſt dieſen empfehle ich 
meine, ſowohl durch die ganze Preuß. Monarchie, als auch in den. Nachbarſtaaten 
als zweckmaͤßig bewährten Zahnmittel: 1) Die Zahntinctur. Dieſe Tinctur 
iſt bei leicht blutendem, loſem, ſchwammigtem Zahnfleiſche, zur Belebung deſſel⸗ 
ben und zur Befeſtigung der Zaͤhne, bei uͤblem Geruche aus dem Munde und bei 
ſcorbutiſcher Anlage, ſo wie bei 3 „ die von bohlen Zähnen herrühren, 
von vorzuͤglichem n. 2) Das Zahnpulver. Dieſes lver ei⸗ 
nigen vr Sher it rab kannt, und trägt unc weint ur Eheim 
der Zähne bel. — Dringende Bitte. Ich erſuche alle Diejenigen, die ſich 
meiner Huͤlfe in kuͤnſtlichen Zahnarbeiten u. ſ. w. bedienen. wollen, ſich ge fäuigſt 
recht zeitig an mich zu wenden, da fpäte Meldungen, meines kurzen Aufenthalts 
wegen, keine Berückſichkigung finden durften. Bemerke noch: daß ich die Preiſe 
fo ſtelen werde, daß auch Unberitfelte davon Gebrauch machen können. Logirt 
im G0 of Hotel de, Vienne, Zimmer Nro. 21. iM ; 

0% Wie, den 3 7. Ottober 1834. gut ini 


* 


7 
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10) Es iſt ein junger, braun und weiß geſleckter, flockhaͤriger Huͤhnerhund 
männlichen Geſchlechts, der auf den Namen Caro hört, verloren gegangen; wer 
denſelben Friedrichsſtraße Nro. 141 eine Treppe hoch abgiebt, erhält eine ange⸗ 


meſſene Belobnung. Poſen, den 29. Oktober 1834. 
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